
  

 

Winfried Detmar – (0 30) 21 50 87-25 – w.detmar@isb-berlin.de 
Gesellschaft für Integration, Sozialforschung und Betriebspädagogik gGmbH (ISB)

Veranstaltung der LAG UB Berlin-Brandenburg
am 20.11.2007

Persönliches Budget und Arbeit:
Beispiele

Persönliches Budget und Arbeit: Beispiele – 20.11.2007 2

Alternativ zur/
außerhalb der
Wfbm

Berufliche
Qualifizierung,
Umschulung

WfbM
ausgelagerter
Arbeitsplatz

Felder der Beispiele

WfbM-
Teilzeit

Berufs-
vorbereitung,

betriebliche
Berufs-
bildung

Arbeitsplatz-
sicherung
(begleitende
Hilfe)



  

 

Persönliches Budget und Arbeit: Beispiele – 20.11.2007 3

Berufsvorbereitung, betriebliche Berufsbildung

• Hamburg: seit November 2006 betriebliche 
Berufsbildungsmaßnahmen (alternativ zur WfbM), 
inzwischen über 30 Teilnehmer/-innen1

• Schleswig-Holstein: im Mai 2007 ein junger Mann in 
betrieblicher Berufsbildungsmaßnahme2

• Westfalen-Lippe: im September 2007 sechs 
Teilnehmer/-innen in betrieblicher Berufsvorbereitung3

• Brandenburg: seit September 2007 vier Teilnehmer/-
innen in betriebsintegrierter Berufsvorbereitung4

• Brandenburg: Im November 2007 drei Teilnehmer/-
innen im betrieblichen Berufsbildungsbereich5
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Alternativ zur/außerhalb der WfbM

• Rheinland-Pfalz: Beispiel eines Mannes, der in einer 
WfbM gearbeitet hatte. Über persönliches Budget 
finanzierte er einen Arbeitsplatz bei einem Winzer in 
seinem Heimatort.6

• Westfalen-Lippe: im September 2007 ein Beispiel.7

• Mittelfranken/Bayern: im September 2007 zwei Fälle in 
Vorbereitung.8

Hier auch wichtig: Modell „Budget für Arbeit“

• in Rheinland-Pfalz seit 20059

• im Landkreis Karlsruhe seit 200610

• in Niedersachsen geplant11
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WfbM-Teilzeit

• Seit 2006: ein Mann arbeitet 2 Tage/Woche in einer 
WfbM in Nordrhein-Westfalen, 3 Tage/Woche auf 
einem Außenarbeitsplatz bei einem Träger in Hessen.
Fahrtkosten und benötigte Arbeitsassistenz werden 
über ein persönliches Budget finanziert.12
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WfbM ausgelagerter Arbeitsplatz

• Mittelfranken/Bayern: Eine junge Frau mit Anspruch 
auf eine Beschäftigung in einer WfbM; Beschäftigung 
bei einem Arbeitgeber (kein Arbeitsvertrag).
Die notwendige Assistenz wird über persönliches 
Budget finanziert (ambulante Eingliederungshilfe).13
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Berufliche Qualifizierung, Umschulung

• DRV Baden-Württemberg: 5 Beispiele einer länger als 
2 Jahre dauernden Umschulung bzw. beruflichen 
Qualifizierung.14

• Rheinland-Pfalz: 2007 eine betriebliche Umschulung, 
trägerübergreifend über persönliches Budget 
finanziert15 von
– Arbeitsagentur Trier: technische Hilfen
– Arge der Stadt Trier:
• Sicherung des Lebensunterhalts,
• Unterkunft und Heizung,
• Maßnahmekosten (Begleitende Hilfen, Fahrkosten, Lernmittel, 

Arbeitskleidung)
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Arbeitsplatzsicherung (begleitende Hilfe)

• Arbeitsassistenz im Rahmen der Begleitenden Hilfe für 
zwei Selbständige/Freiberufliche mit Hörbehinderung.16

• Arbeitsassistenz im Rahmen der Begleitenden Hilfe für 
eine auf den Rollstuhl angewiesene Frau, gebündelt 
mit Leistungen des Sozialhilfeträgers zu einem 
trägerübergreifenden persönlichen Budget.17

• Helferin im Kindergarten (auf Mini-Job-Basis): 
Begleitung durch IFD in Erlangen (Bayern) im Umfang 
von 3 Stunden pro Woche.18
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